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(Ein OMMtlein i|ï erklungen

10o.il liebltd; Ijrltem ÏHaitg —

Baa (iBIiuklein i|t jerfpruitgen.
IHPaa jmkjf bit, Ifer;, Jit bang?

Bun I;8r' id;'a nid;t ntefjr klingen,

Baa einjï tin JHiberton

.Ks raie auf ©ngelajdjraingen

©rug all mein Jieib bauon.

Bn gittgjï ;um ew'gett ©Trieben,

B junger Û^proîs, mein QBIihk,

Hub Itepep mid; Ijtenieben

Ber ©rauer null purüxk.

Bu kann It mid; nid;t mefjr [jerjeu

lilit Jufjent ^d;meid;ellauf,

ïiamtjï itid;f nte!;r mit mir frijerjeit

Hub plattbern Ijnlb mtb traut!

Bud; blitfjt ein ©rujt im ©antuter:

Bit and; baa QBlihkleiu brad;,

©it tiefjter Iferjenskammer

Ifallf's iebenatang mir uadt. —
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Nachhall.,

Voi> Otto H a g >1 c u m a ch cr,

Ein Glörklein ist erklungen

Von lieblich Hellem Klang —

Das Glörklein ist zersprungen.

Was zuckst du, Herz, so bang?

Nun hör' ich's nicht mehr klingen,

Das einst im Silberton

Als wie auf Engelsschwingen

Trug all mein Leib bauon.

Du gingst zum ew'gen Friede»,

O junger Sprich, mein Glück,

Und liehest mich hienieden

Der Trauer voll zurück.

Du kannst mich nicht mehr herzen

Wit süszem Schmeichellaut,

Kannst nicht mehr mit mir scherzen

Und plaudern, hold und kraut!

Doch blüht eilt Trost im Jammer:

Nb auch das Glörklein brach,

III tiefster Herzenskam»ler

Hallt's lebenslang mir nach. —
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löte in ba: Ipibxl IjJ'eab.
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Die Großmutter, in der Vibe! lesend.
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